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Eine Rede Napoleon s I
Ein interessanter Bericht über eine Audienz welche

Napoleon I in Breda ertheilt hat wird in dem durch den
damaligen Präfekten zu Düsseldorf Grafen v Borke nie
dergeschriebenen und bislang im Archive zu Schloß Hueth
bei Millingen aufbewahrten französischen Urtext von der
K Ztg mitgetheilt Das Schriftstück lautet in deutscher

Uebersetzung
Historischer Bericht über die Vorgänge bei der Audienz welche

Se Majestät der Kaiser und König zu Breda an 6 Mai
1810 zu geben geruhet hat

Der Kaiser die Kaiserin an der Hand führend und be
gleitet von II MB dem König und der Königin von
Westfalen S k k Hoheit dem Prinzen Eugen Vicekömg
von Italien welcher die Ehrendame Herzogin von Monte
bello führte trat in den Saal des Barreaus wo die fol
genden Würdenträger des Kaiserreiches zugegen waren S
H der Fürst von Neufchatel und Wagram die Marfchälle
Herzöge von Baffano von Jftrien von Novigo von Friaul
der Graf Minister des Innern der Graf von Bondh dienst
thuender Kammerherr der Marquis d Argen on Präfekt
des Departements der deux Nethes eine Palastdame eine
Hofdame sodann einige andere Herren vom kaiserlichen Hose
Der Gerichtshof des Departements das Kriminalgericht die
Schöffen die katholische Geistlichkeit nicht in Amtstracht
die reformirten Pastoren welche nach Befehl des Gouver
neurs in Amtstracht waren und die protestantischen Konsi
storien waren im Kreise aufgestellt Vor dem Barreau
waren einige andere Kollegien und mehrere andere Personen

Die Kaiserin fetzte sich und der Kaiser machte sogleich
die Runde Er sagte zu dem Gerichtspräsidenten Sie sind
der Präsident des Appellationshofes Worauf dieser ant
wortete Ja Sirel Zu wie vielen Mitgliedern sind
Sie Zu neun Sire Wie viel Seelen stehen unter
Ihrer Gerichtsbarkeit 400,000 Sire Wohin appel
lirt man an Ihr Urtheil Zu Amsterdam Dann
sagte Se Majestät mit dem Finger auf die anderen Kolle
gien deutend Sie sind das Tribunal erster Instanz Sie
das Handelstribunal Sie die Geistlichkeit Se Majestät
blieb stehen vor dem Vikarius der mit dem Text in der
Hand seine Begrüßungsrede hielt Der Kaiser ohne ihm
zu antworten sagte Wo sind die protestantischen Geist
lichen Daraus ward Herr Ten Oever Pastor der wallo
nischen Kirche im Amtskleide und an der Spitze der ganzen
protestantischen Geistlichkeit und aller Konsistorien von S
H dem Fürsten von Neufchatel und Wagram vorgestellt und
richtete nach den üblichen Verbeugungen folgende Anrede an
Se Majestät Sirel Die Geistlichkeit und die Deputirten
der reformirten und protestantischen Kirchen haben die Ehre
Ew kaiserl und königl Majestät ihre ehrfurchtsvolle Huldi
gung darzubringen Die Grundsätze der Protestanten die
durch den Lauf der Ereignisse neue Unterthanen Ihres ge
waltigen Reiches geworden sind bestehen darin in allem
was geschieht die Hand einer heiligen weisen und guten
Vorsehung anzubeten dem Kaiser zu geben was des Kai
sers ist und ich mache es mir zur Pflicht Sire Ew kais
und königl Majestät zu versichern daß wir der Lehre fol
gen Seid Unterthan Eurer Obrigkeit Wir wissen Sire
daß niemals namentlich nach der Zurücknahme des Edikts
von Nantes die Protestanten in Frankreich so viele Privi
legien genossen haben als unter der Herrschaft Ew kaiserl
und königl Majestät Diese Ueberzeugung giebt uns die
Versicherung daß wir Theil haben werden an dem Schutze
des großen Herrschers den Gott uns vorgesetzt hat daß er
uns die Vortheile bewahren werde deren wir bisher ge
nossen haben und wir haben die Ehre alle unsere Interes
sen Ew kaiserl und königl Majestät zu empfehlen Möch
ten Sie Sir nachdem Sie dem Kontinente den Frieden
wiedergegeben nachdem Sie denselben befestigt haben durch
Ihre erhabene Vermählung der Friedensstifter von ganz
Europa werden und unter Ihren Auspizien die wünschens
werthesten Wirkungen davon erfahren lassen

Se Majestät hatte diese Anrede sehr aufmerksam bis
zu Ende angehört und antwortete Sehr gut Sie haben
Recht ich beschütze allgemein alle Kulte Die Protestanten
in Frankreich genießen dieselben Vortheile wie die Katho
liken und es müssen in diesem Departement die Katholiken
dieselben Vortheile genießen wie die Protestanten Wenn
Ihre Kirchen zu groß oder zu zahlreich sind so muß mau
sie theilen denn ich will eine vollständige Gleichheit unter
allen Kulten man soll als Brüder leben

Der Kaiser fragte dann Herrn Ten Oever Mein
Herr warum sind Sie auf diese Weise gekleidet sind Sie
in Amtstracht Worauf dieser antwortete Sire es ist
ein Befehl Der Kaiser unterbrach ihn und sagte
Das ist gut das ist eine Sitte des Landes wandte sich

dann an den römisch katholischen Klerus und fragte die Prie

ster Warum habt Ihr denn nicht die Soutane an Ihr
gebt Euch für Priester aus aber was seid Ihr Prokura
toren oder Notaren vom Lande Was I Ich komme in ein
Departement wo die Mehrzahl Katholiken sind die früher
unterdrückt waren die seit der Revolution mehr Freiheit er
langt haben die durch meinen Bruder den König und mich
manche Vortheile erlangt haben ich komme um Euch alle
gleich zu machen mit den Andern und trotzdem fangt Ihr
damit an Euch gegen mich zu verfehlen Ihr wagt es so
vor mir zu erscheinen I Ihr beklagt Euch über die Unter
drückung die Ihr unter der ehemaligen Regierung dieses
Landes gelitten habt aber Ihr zeigt durch Euer Verhalten
daß Ihr es wohl verdient habt Jetzt herrscht ein katholi
scher Fürst über Euch und der erste Akt der Souveränetät

den ich zu thun hatte war zu Herzogenbusch zwei von Euren
widerspänstigen Pfarrern verhaften zu lassen und selbst Euern

apostolischen Vikarius Ich habe sie einsperren lassen und
werde sie bestrafen und das erste Wort was ich von
einem reformirten Geistlichen höre ist Gebet dem Kaiser
was des Kaisers ist Das ist die Lehre die Ihr einprägen
sollt Ihr Einfaltspinsel nehmt ein Beispiel an dem Herrn
da auf Herrn Ten Oever zeigend Wie Ich habe im
mer an den Protestanten treue Unterthanen gefunden ich
habe deren 6000 in Paris und 800,000 in meinem Reiche
und über keinen derselben habe ich mich zu beklagen Ihr
habt die Protestanten verleumdet indem Ihr sie darstelltet
als Leute welche Prinzipien lehren die den Rechten des
Souveräns widersprechen Ich habe keine besseren Unter
thanen als die Protestanten Ich habe deren unter meinen
Dienern im Palaste zu Paris ich lasse ihnen dort freien
Zutritt und hier will eine Handvoll fanatischer Brabänder
sich meinen Absichten widersetzen Einfaltspinsel die Ihr
seid hätte ich nicht in der Lehre Bossuet s in den Grund
sätzen der gallikanischen Kirche Prinzipien erkannt die den
meinigen entsprechend sind und wäre das Konkordat nicht
angenommen worden so wäre ich Protestant geworden und
30 Millionen Franzosen wären den nächsten Tag meinem
Beispiele gefolgt aber Ihr Dummköpfe Ihr welche Religion
lehrt Ihr denn Kennt Ihr auch die Prinzipien des Evan
geliums Sie heißen Gebet dem Kaiser was des Kaisers
ist Hat Jesus Christus nicht selbst gesagt Mein Reich ist
nicht von dieser Welt und der Papst und Ihr da wolltet
Euch in die Angelegenheiten meiner Regierung Wischen
Ihr Dummköpfe wollt nicht für Euern Souverän beten
Ihr wollt ungehorsam sein O ich habe die Papiere dar
über in der Tasche hier schlug er auf seine Tasche und
wenn Ihr bei solchen Grundsätzen beharrt so werdet Ihr
unglücklich hieniedeu und in jener Welt verdammt werden
Dann zu dem Vikarius gewandt sagte Se Majestät zu
ihm Sind Sie apostolischer Vikar Wer hat Sie einge
setzt Der Papst Er hat nicht das Recht dazu ich er
nenne die Bischöfe Dann fuhr der Kaiser zu allen römi
schen Geistlichen gewandt fort

Ihr wollt nicht für den Souverän beten weil ein
Priester in Rom mich exkommunizirt hat Wer hat einem
Papste das Recht gegeben einen Souverän zu exkommuui
zireu Warum haben Luther und Calvin sich von der
Kirche getrennt Die Schändlichkeiten Eures Ablasses ha
ben sie empört Es war nicht Luther noch Calvin aber es
sind die deutschen Fürsten gewesen die sich Eurem sanati
schen Joche nicht unterwerfen wollten Die Engländer haben
Recht gehabt sich von Euch zu trennen Es waren die
Päpste die durch ihre Hierarchie Europa in Flammen und
Blut gesetzt haben Ihr Möchtet gern aufs Neue Schaffote
uud Scheiterhaufen errichten aber ich werde schon Ordnung

zu schaffen wissen Seid Ihr von der Religion Gre
gor s VII Ich bin nicht davon Wer ist dieser Gre
gor VII Ihr wißt es nicht Seid Ihr von der Reli
gion des Bonifazius des Beuedikt XIV des Clemens XII
oder eines anderen Papstes Ich bin nicht davon Ich bin
von der Religion Jesu Christi der gesagt hat Gebet dem
Kaiser was des Kaisers ist und nach demselben Evangelium
gebe ich Gott was Gottes ist Ich trage das weltliche
Schwert hier schlug er auf seinen Degen und ich werde
es zu behaupten wissen Es ist Gott der die Throne er
richtet nicht ich aber es ist Gott der mich auf meinen
Thron gesetzt hat und Ihr Erdwürmer wollt Euch dem
widersetzen Ich habe von meinem Verfahren nur Gott
und Jesus Christus allem Rechenschaft zu geben und nicht
einem Papste Glaubt Ihr daß ich der Mann dazu bin
einem Papste den Pantoffel zu küssen Wenn es nur von
Euch abhinge Ihr schnittet mir die Nase ab Ihr schnittet
mir das Haar ab Ihr würdet mich scheeren Ihr würdet mich
in ein Kloster stecken wie Ludwig den Frommen oder mich
nach Afrika verbannen Beweiset mir durch das Evange
lium daß Jesus Christus den Papst zu seinem Stellvertre
ter als Nachfolger St Peters eingesetzt hat und daß er das
Recht hat die Souveräne zu exkommuniziren Wisset Ihr
nicht daß alle Herrschaft von Gott kommt Wenn Ihr
meinen Schutz genießen wollt so folgt der Lehre des Evan
geliums nach der Weise wie die Apostel es gepredigt haben
wenn Ihr gute Bürger seid so werde ich Euch beschützen
wo nicht werde ich Euch aus meinem Reiche fortjagen ich
werde Euch zerstreuen wie die Juden Ihr steht unter
dem Bisthum von Mecheln stellet Euch Eurem Bischof
vor macht ihm Eure Erklärung unterzeichnet das Konkor
dat er wird Euch meine Absichten mittheilen Ich werde
noch einen Anderen zu Herzogenbusch für den Distrikt ein
setzen Ist hier ein Seminar fragte dann der Kaiser
und auf die bejahende Antwort sagte er dem Präfekten der
deux Nethes Mein Herr Sie werden Sorge tragen daß
diese da den Eid auf das Konkordat leisten gehen Sie die
Seminare visitiren und schaffen Sie daß man dort die reine
Vorschrift des Evangeliums lehre damit daraus aufgeklärtere
Leute hervorgehen als diese hier von Löwen wo man nur
eine bizarre Doktrin lehrt und Herr Präfekt Sie wer
den die Angelegenheiten der Kirchen in angemessener Weise
ordnen für alle Kulte gleichmäßig damit ich nicht mehr
davon sprechen höre

Dann nahm Se Majestät die Kaiserin bei der Hand
und ging mit ihr zu einigen jungen Damen welche außer
halb des Barreaus standen der Kaiserin einen Blumen
strauß reichten und durch den Mund des Fräuleins de Roh
der Aeltesten Ihre Majestäten bekomplimentirten worauf
die Herzogin von Montebello derselben einen Ring in einer

Schachtel überreichte Dann stiegen Ihre Majestäten in den
mit zehn Pferden bespannten Wagen der bis an das Ende
der Chaussee durch die Ehrengarde begleitet wurde und
reisten mit ihrem erlauchten Gefolge nach Herzogenbusch ab
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Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 7 September

Aufgeboten Der Bahuhofsrestaurateur A M Th
Braune Kraftsdorf und S B Wittig Harpersdorf

Geboren Dem Maurer F Müller eine T Unter
berg 12 Dem Buchhalter W Mühlenberg ein S
Mühlweg 26 g Eine unehel T Steg 20 Dem
Büreauboten E Reinhardt eine T Magdeburgerstraße 43

Dem Schneidermeister G Schreiber eine T Kuhg 3
Dem Handarbeiter C Graf ein S Mühlweg 13

Dem Viktualieuhändler L Herl eine T Henriettenstraße 1 a
Dem Schuhmachermeister A Schöne eine T Kuttel

pforte 1 Dem Kupferschmied C Chlanda ein S Lin
denstraße 4 Dem Kunst uud Handelsgärtner O Schrö
ter eine T Jägerplatz 3 a

Gestorben Die Wittwe Johanne Friederike Petsche
geb Poppe 63 I 4 M 22 T Lungenleiden an der Mo
ritzkirche 5 Des Handarbeiter G Rose S Friedrich
Hermann 1 M 10 T Atrophie Mühlberg L Des
Kohlgärtner Eh Schmidt S Franz Otto 3 M 4 T
Durchfall Freiimfelde Des Bäckermeister Herm Grün
hardt S Erdmann Hermann Ernst M 17 T Krämpfe
Langegasse 18 Der Kanzlist Franz Johann Joseph
Gödel 25 I 4 M 4 T Lungenschwindsucht Brunnen
gasse 2

Aus der Provinz
Se Majestät der König haben den Kreisgerichts

Rath Lindemann in Eisleben zum Appellationsgerichts
Rath bei dem Appellationsgericht in Marienwerder ernannt

Nordhausen 7 September Der von Halle um
8 Uhr 75 Min Vormittags einlaufende Personenzug ge
rieth durch falsche Weichenstellung im Bahnhofe Nordhausen
gestern auf einen dort stehenden Güterzug Der Zusam
menprall war ein so heftiger daß die Lokomotive und 4
Güterwagen mit Inhalt vollständig demolirt und der Ma
schinenführer sowie einige Beamte des Zugpersonals leicht
verletzt wurden die Passagiere des Personenzuges welche
größtentheils in den letzten Wagen plaeirt waren kamen mit

starken Püffen davon Leipz Tagebl



ein bei
trafen ein großer Posten znm Verkauf

Ci Halle a/SAm Billigsten kauft jede Dame ihren Bedarf
in Pös k ckmamK und SchMomn

bei WUS O MA GtZAOK ans WV Mi 9
als Nähnadeln welche keinen Faden schneiden 25 Stück 10 100 Stück 30 Prinzeß
Victoria Nähnadeln mit langem Goldöhr 25 Stück 15 H 100 Stück 50 H, engl Stopf
nadeln 25 Stück sortirt 15 eine Büchse enthaltend 25 Stück sortirte Näh Stopf
Schnür u Sticknadeln 15 3 Dtzd Sicherheitsnadeln 25 Haarnadeln mit weißen
Spitzen 3 Pack 13 Karlsbader Stecknadeln 3 Pack 5 Nlth 25 Tuchnadeln 2
Dtzd 10 Haken u Oesen 144 Stück schwarze 10 desgl 144 Stück versilberte 20
Häkelgarn 6 Stück 30 H, Rollenzwirn 3 Rollen 20 H, Maschinengarn 200 Jard 1 Rolle
15 H, Hanfzwirn 3 Docken 25 Hemdenknöpfe 3 Dtzd von 25 an Kleiderschnur
12 Meter 20 Schnürbänder Schürzenbänder leinene Bänder von 10 an Stopf
garn Zeichengarn Zackenlitzen u dgl m zu den billigsten Preisen

z 7zur Wäschestickerei 1 Buchstabe 5 Kästchen mit allem Zubehör nur 50 H, Languetten
Ecken Züge Kanten verzierte u sämmtliche verschlungene Buchstaben Monogramme
ächtes Roth u ächte Schwärze zum Wäschezeichnen waschächt u s w billigst

Mein Stand ist Vor dem Steinthor Linden Allee an der Firma kenntlich
MsZK O MZTGtMGZ aus MOZ

Gold und Mderwaaren Lager
von

Z I

Ztr KZ KZempfiehlt sein gut und neu asiortirtes Lager UU bei billigster

PveisstellANg r 4197Es zeigt hierdurch ergebeust an daß sämmtliche
Neuheiten in uud ausländischer Stoffe
eingetroffen find und empfiehlt sich zur

N Barfüßerstraße 8
St T

Halle asS Poststrahe 8

Das Schuh und Stiefel Lager
von SMs Ms MMtL

A Ä G, 3Sempfiehlt sein großes Lager Herren Damen und Kinderstiefeln bei bekannter dauer
hafter und eleganter Arbeit zu soliden Preisen

Auch mache auf einen großen Posten Herren und Damen Stiefeletten aufmerk
am die ick zu herabgesetzten Preisen verkaufe

4ux t Mt gr Ulrichsstr 34
empfiehlt sein für den Herbst und Winter gut afsortirtes und nur selbst ge
arbeitetes Lager iu Herren Halbstiefeln und Stiefeletten Damen Zeng
stiefelu und leichten Lederstiefelu Zeug und Leder Promenadeuschuheu
Hausschuhen in Plüsch u Cort Kinderstiefel ins Leder und Stoff zu er
mäßigten aber festen Preisen

gr Mrichsstrnße 54

anerkannt vorzüglichste Familien Nähmaschine

mit den neuesten Verbesserungen versehen ganz geräuschlos gehend

zu allen Zwecken der Fabrikation für Schneider Schuh
macher Täschner Mützenmacher Hutfabrikanten u a m

Billigste Preise Zahlungserleichterungen
Slari AHVZr KiSiÄ V I ZsasÄvIi

bei

tt EisiiGvlL gr Steinstraße 67

empfehlen in großer Auswahl ihr Lager in

nnd in den besten undneuesten Constrnetionen
GNKS M ÄG zUGS OZA SS

zusammenlegbare bezogene und uu
nberzogene ZTZssB sMOMGNWZÄMGM ZsM Z VZSI SII
sowie sämmtliche n Min größterAuswahl zu den billigsten Preisen

eompletter Kiicheneinrichtnngen gratis

Heute Sonntag den 9 September

der früher Nen l scheu Capelle unter Leitung des Musik
direktor Kiaun

Ansang V 4 Uhr R 52950 Entree 25 Pfg
von

lkiMksnMr
W SzK ZA Sitv R8empfiehlt zum bevorstehenden Markte

A SSZSs
Iionon eolit dulmdaelier UN I
liielievk sches I sZerdier beide vorzügl

1

SOl8 WtIZMZ ZZW
Heute Sonntag von 6Uhr an 14209

ZDOIRNRT
ausgezeichnetes Roggenmehl

Roggenkleie
Hafer
Gerste

Weizenkleie Mais e
halte zur geneigten Abnahme billigst und bestens empfohlen

WKVWr AZUWGZSz gr M ichsstratze 34

Grotze Auetiou von

uv v Ä Icki i I 1Morgen Montag den 10 September c Vormittags 11 Uhr soll wegen zu vielen
und großen Vorräthen eine gr Partie neuer Kinderwagen auf dem FM Rathskeller in
Gerber s Restauration bestbietend versteigert werden

Zum Rotzmarkte
empfehle ich einem geehrten Publikum mein

zur fleißigen Benutzung Mir ui iUWtG W GZ G und K M nv ist bestens

esorit IR rEinem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebenste Anzeige daß
ich auch zu diesem Markte wieder eingetroffen bin nnd empfehle meine schon seit 20 Jahren
bekannten Backwaaren Mein Geschäft befindet sich wie immer am Eingauge der Turn

halle Bitte auf meine Firma zu achten
Die Magdeburger Butter und S

Schmalzkucheu Bäckerei vou lA11 1
mit kroßem Tanzsaal 3 4 großen Gastzimmern Gar

fNlU NNl ll ten Kegelbahn Colonade ist für 400 425 sofort
zu verpachten Auskunft ertheilt Herr Gottlob Heine gr Schloßgasse 7

Noßplatz A
Zum diesjährigen Herbst Viehmarkt erlaubt sich Unterzeichneter auf sein auf hiesigem

Roßplatz errichtetes

aufmerksam zu machen und einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend angelegentlichst
zu empfehlen Für Unterhaltung wird von Seiten einer tüchtigen Conplet Sänger Ge
sellschast bestehend aus 7 Damen und 3 Herren aus s Beste gesorgt sein

Auch empfehle gute und reichhaltige Speisekarte Hochachtungsvoll

U I

Waschmaschinen
Wringmaschinen
Fleischhackmaschinen
Aepselsckäl Maschinen
neueste u verbesserte Konstruktion

vtt kmke
Junge Kanarienhähne sind zu verkaufen

Martinsberg 4g, 3 Tr Hof
Vettfedern Verkauf

Auswahl schöner Schleiß feincr Schwanen
federn Betten genähte Inletts zu billigen
Preisen BenkWilz gr Rittergasse 18

Mein gntes wohlschmeckendes
Hausbackeubrod

bringe einem wohllöblichen Publikum in stete
Erinnerung Daselbst täglich frischen Kaffee
Pflaumen und Apfelkuchen
HVZttSC ZIN

Brockenhaus

kf 8t Ksfrssj ju
Uarkt ZA

kmpüMt sein von
kviken kortvuioniisieskoikenl 8pken tÜKsrrenetuis

ü arivTi spitzen I eueriüvvxkn
8paisi i8töell n Lämmv

AilluiNirsten vtv

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waismhause Druck der Buchdrucker des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1877
	09
	09
	9.9.1877 (No. 210)
	Eine Rede Napoleon's I.
	[Tabelle]


	Coursbericht der Bankfirmen zu Halle.

	[Tabelle]


	Civilstands-Register der Stadt Halle.

	[Tabelle]


	Aus der Provinz.
	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]








